, IJntelligenz-Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Posthaust. 


„We 115. Montag, den 14. Mai 1819. 


Angekommene Fremde vom 11. Mai. 

Hr. Gutsb. Barchewitz aus Jaͤskendorf, Hr. Partikulier Bromjerski aus 
Kruſzewo, l. in No. 10. Gerberſtr; die Hrn. Kaufl. Wolff und Kübler aus Thorn, 
Denzer aus Berlin, Hr. Oekonomie-Direktor Zenker aus Ober-Barnin, l. in Lauk's 
Hötel de Rome; Hr. Gutsb. v. Skorzewski aus Nekla, l. in der goldenen Gans; 
Hr. Gutsb. v. Kaminski aus Bojanice, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsb. o. Po⸗ 
ninski aus Wreſchen, l. im Hotel de Vienne; Hr Wirtbſchofte⸗Komwiſſarius 
Zamecki aus Nieſzawa, Hr. Probſt Trybulski aus Wongrowiee, Hr. Partikulier 
Gellert aus Luda, Hr Arzt Dr. Schnieber aus Görlitz, Hr. Buchhalter Emmel 

und Hr Inſpektor Reinhold aus Stenſzewo, Hr. Gutsb. Mördens aus Friedeberg 
a. M., l. im Hötelä la ville de Rome; die Hrn, Gutsb. v Wierzbinski aus 
Czarnyſad, v. Lubienski aus Wlokno, Gouvernante Fraͤul Rochut aus Podſtolice, 


l. im Hotel de Bavière; Hr. Thierorzt Schawelski aus Wongrowiec, I. in der 


großen Eiche. 


1) Nothwendiger Verkauf. 

Land⸗ und Stadtgericht zu 

Poſen, Erſte Abtheilung, 
den 12 Maͤrz 1849. 

Das Grundſtück der Rieke und Hanne 
Oeſchwiſter Bück zu Pofen St. Adalbert 
No. 124, obgeſchatzt auf 18,700 Rrhlr, 
7 Sgr. 5 pf. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 


ibekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
Biſtratur einzuſehenden Toxe, ſoll im forts 


/ 


Sprzedai konırezna, 

Sad Ziemsko-miejski » Po- 
znaniu, pierwszepgo wydaialu, 
duis 12. Marea 1849. 

Grunt Rieki i Hanny rodzenistwa 
Bueck w Pornaniu na St. Wojeiechu 
pod liczba 124. polo2ony, os2acowä. 
ny na 18,700 Tal. 7 sgr. 5 fen wedie 


taxy, ımoggee) byé prreſtzabéf wraz 


2 wykazeın hy potecanym i warunka- 


+ 
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geſetzten Bietungstermine am 20. Juni 
1849 Vormittags 11 Uhr an ordeutlis 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, 


Zugleich wird bekannt gemacht, 
die Cigenthümer erſt nach Eintragung 
der Dispoſittonsbeſchraͤukung wegen eins 
geleiteter Subhaſtation ein angrenzendes 
Haus verkauft, und dem Kaͤufer mehrere 
Gerechtſame on das ſubhaſtirte Grund— 
ſtück, namentlich den freien Ein- und 
Ausgang für ewige Zeiten ꝛc. verfichert 
baben. a 


« 


2) 
fgewer zu Storchneſt und die unverebes 
lichte Amalie Schneidemann zu Frauſtadt, 
haben mittelſt Ehevertrages vom 28ſten 
Juli 1848 die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdur b zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. 

Liſſa, om 3. April 1849. 

Königliches Kreisgericht. 

Zweite Abtheilung. 


3) 


baare Bezahlung 16 Gentner alter Papiere verkauft werden. 
Termin auf den 14ten d. Mts. Vormittags um 9 uhr an. 


eingeladen. Poſen, den 7. Mai 1849. 


4) 


daß 


Der Schneidermeiſter Karl Kopa⸗ 


mi w Fan ma w ciaglym 
terminie licytacyjuym by& dnia 20, 
Czerwca 1349. przed poludniem o 
godzinie iitéj w miejscu zwyklem 
posiedzen sadowych sprzedany. 
Zarazem uwiadomiamy, Ze wiäsei. 
ciele dopiero po zaciggnieniu dyspo— 
zycyi ograniczenia we wzgledzie 22. 
prowadzonej subhastacyi dom przy- 
graniczgey sprzedali i kupuigcemu 
prawa do sprzedaè sie ma'gcego grun- 
tu, mianowicie wolny wchöd i wy- 
chöd etc. na wieczue czasy zarecazyli. 


, 

Podaje sig niniejszem do publi- 
cznej wiadomosci, Ze krawiec Karol 
Kopaszewer z Osieczny i parına Ama. 
lia Schneidemann z Wschowy, kon- 
traktem przedslubnym z dnia 28g0 
Lipca 1848 wspölnos& majgtku i do- 
robku wylgezyli. 


Leszno, dnia 3. Kwieinia 1849. 


Krölewski 83 d „ e 
Oddzial drugi. 


A Es ſollen auf dem hieſigen Kathbaufe gegen gleich 


Zu dieſem Behuf ſtebt 
Kaufluſtige werden 


. Die Juhaber der 2 Poſenſchen Pfond⸗ 


briefe werden hiemit in Keuntniß geſetzt, daß die Verlooſung der in termino Weihe 
nachten 1849 zum Tilgungsfonds erforderlichen Pfandbriefe am 1. Jun! d. J. 
in unſerm Sitzungs⸗Lokale Rattfinden wird, und daß die Liſte der gezogenen Num: 
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mern an demſelben Tage in unſerm GeſchaͤftsLokale und den dritten Tag on den 
Börſen von Berlin und Breslau ausgehangen werden ſollen. 
Poſen, den 4. Mai 1849. Genetal⸗Landſchafts⸗Direktion. 


5) Geſtern den 6. Moi ſchenkte mir meine Frau einen kräftigen Jungen. Dleſe 
Nachricht meinen lieben Verwondten und Freunden. 2. 
Cigzin, den 7. Mai 1849. a 


— — 


1 


6) Den am loten Mai nach langen Leiden erfolgten Tod des Dr. med. J. L. 
Remack, zeigen wir tief betrübt, um ſtille Theilnahme bittend, Verwandten und 
Freunden ganz ergebenſt an. Poſen, den 10. Mai 1849. 
a Die Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Sonntag Vorm. 8 Uhr ſtatt. 


7) Mit meiner feit 20 Jahren beſtehenden Schreib-, Zeichnen: und Malermates 
riatiens Handlung habe ich jetzt mit Genehmigung der Königlichen Regierung eine 
Verlags buchhandlung verbunden. Das woblaffortirte Lager der erſtern, ſo wie die 
Unternehmungen der letztern, erlaube ich mir einem geehrten Publikum beſtens zu 
empfehlen. 14. Neue Str. Louis Merzbach. 


8) Einladung zum Schuͤtzenfeſte. Diejenigen Herren, welche ſich an 
dem in den Pfingſtfeiertagen, den 28., 29. und 30. Mai d. J., im Schilling 
ſtattfindenden Feſt- und Praͤmienſchießen noch betheiligen wollen, werden erſucht, 
die Legitimattonskorten bis ſpaͤteſtens zum 23. d. M bei Herrn Kraͤtſchmann, 
Wronkerſtroße No. 18, Herrn Born hagen im Bahnhöfe, oder Herrn Knaute, 
Waſſerſtraße No. 23, in Empfang zu nehmen. Das Feſt⸗Comlts. 


9) In No. 10. Wilhelmsſtraße ift parterre Wohnung und Laden von Mlchaell 
d. J. ab zu verum iethen. e 


10) Friſche grüne Pomeranzen 3 1 Sgr. pro Stück und beſten Toafelbouillon offe⸗ 
rirt billigft Michaelis Peiſer. Ruſſiſche Theehandlung. 


11) Beſten fetten gerzucherten Lachs, beſte Meſſinger Citronen, einzeln als auch 
Kiſtenweiſe, bowrorhe Meſſ Apfelſinen, neue Smyrnaer und Rranzfeigen und große 
und kleine Limburger Sahnkaͤſe offerirt billigſt Michaelis Peiſer. 


— —— — 19 
e . A 
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12) Die Leinen, Tuch⸗ und Manufoktur⸗Waarenbandlung von Ant: Schmidt 
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager franzöſiſcher, niederlaͤndiſcher und deutſcher Tuche 
in ullen Qualitäten und Farben, fo wie auch die größte Auswahl von Paletots⸗ 
Stoffen und Bukskins in 4 und $ breit; ferner leinene Rock- und Beinkleider⸗ 
Drills von 4 Sgr. die Berl. Elle an, Weſtenſtoffe in Sammet, Seide, Kaſchemir 
und Pique, fo wie Herren, Halstücher in jeder nur möglichen Art. Die Preife find 
feſt und werden auf das allerbilligſte geſtellt. poſen, im Mai 1848. 


13) Sonnabend den 12ten Mai Schinken⸗ Aus ſchie ben. Hauptgewinn ein Hin⸗ 
tervlertel. f Zander. 


poſen, gedruckt bei W. Decker & Comp. 


